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Z Karlsruhe . 13 . Dez . Die Tochter
des PrinzerpeareS Mcx . Prinzessin Marie
Alexandra , ist dieser Tage aus dem städt .
Krankenhaus wieder in das Palais ihrer Eltein
zmückgekehrt D' e Prinzessin hat die Blinda m-
operation gut überstanden und ist wieder voll¬
ständig genesen.

Karlsruhe . 14 . Dez . Der Grohh .
VerwalturgsgerichtShofhat dis Berufung der
Zentral - B zugs - und Absatzqesossenschast deL
badischer. Bauernvereins E G . m . b . H . gegen
die Steuerveranlagung verwmfen . Der Ver-
waltuvaSgerichirhof ging hauptsächlich von
der Auffassung aus , daß die Steuerfreiheit den
Vereinigungen von Landwirten, nicht aber den
Verbänden solcher Vereinigungr nzugutekommen
soll . Damit werden d e landwirtschaftlichen
Verbände , die birher steuerfrei waren , als
steuerpflichtig er klärt .

Karlsruhe , 14 Dez . Die GeschäftS -
leitung der badi ' chen Jubiläum ? au? st llung
Karlsruhe 1915 gibt eine Serie hüdscher Ver¬
schlußmarken ihrer Ausstellung heraus , die
nach eimm Entwurf von P ofeffor Grch in
Karlsruhe hergest llt worden sind . Die Sregel -
marken si . d in 6 v ischiedenen Farben auS-
xeführt.

Q Karlsruhe , 13 . Dez Am Donners¬
tag den 18 Dez mbec erfolgt auf dem Fried¬
hofs hier de Enthüllung des Grabdenkmals
für den v rstoebenen Ehrenpräsidenten des
badischen Gast -virteverbandesFritz Glaßner .
Die Enthüllung ist mit einer klemm Feier
verbunden

«Ql Karlsruhe , 14 Dez . Am SamSlag
abend brach m der bekannten Silberfabrik
Christofle L Co . Feuer aus , wodurch das
Gebäude in semem Innern nahezu vollständig
zerstött wurde . Be rn Ausbruch des BiaadeS
befand sich die Arbeiterschaft , welche am
SamS ' aa enok scke A b->tts ««-tt hat , ncht mehr

in der Fabr k , nur noch einige Büooearrüe
waren anwesend. Diesen mar es nicht möglich,
das sich sehr rasch verbreitende Fmer einzu-
däwimn Als die Feuerwehr am Brondplatz
erschien , stand der ganze Lachstuhl in Flamme -!.
Tos Fmer dehnte sich dann auch auf das
2 Stockwerk aus und zerstörte h >er Haupt- >
sächlich sehr viele schon fertige Silberwaren s
Bei den Löscharbeiten ereignete sich ein Un -
glückssall ; ein Feuerwehrmann, der Schreiner-
meister Klaßer , stürzte von einer Letter und
zog sich einen SchulLerbiuch za. Außer der
Berufsfeuerw hr mit der Automvbilspritzr
wurde der Brandherd von 2 Kompanien der
Freiwill gen Feuerwehr und Ser Eiffnbahn-
feuerwchr bekämpft. Gegen 9 Uhr war dos
Feuer im groß n und ganzen gelöscht . Der
Schaden ist sehr erheblich , aber noch nicht
f stzustellen , da man nicht weß , wieviel
Silber und Silberg ' genständs vernichtet worden
sind . Die E . tstehungsursüche des Feuers ist
unb kannt.

Karlsruhe , 14 . Dez . Mit Kopf-
schüttttn vernimmt man hier die Mitteilung,
dvß die Berliner S aatSanwaltschaft die Ver¬
breitung von Postkarten mit d m Bild „ruhen¬
des Mädchen"

, einer der schönsten Figuren am
Ka leruher Klosebrrmnen , v rboten Habs , da
die Fgur unzüchtig sei . Der BiU ' nen , von
dem hiesigen Ehrenbürger Klose gestiftet und
vrn dem Karlsruher Bildhauer H rt ent¬
worfen , gehö t zu den sckönsten Brunnen der
Stadt. Am Rand des BcunnmbeckenS sitz n
vier jugendliche Gestalten , 2 Knaben - und
2 Mäschenfig >ren , von demn bas „ruhende
Mädrb - n " in Sonderplost ken h -rg stellt worden
ist . Von diesen Plast kn hat dis „Neue
photgroph sche G -ielljcuaft" Pistkarten her-
gistlllt, an denen d e Bellinsr Staatsanwalt¬
schaft nun Anstoß genommen hat

— Psrsonalnachricht . Dem Land -
straßmwäiter Karl Biel in Wringarten wurde
die Beamteneigenschaft verliehen .

Mannheim , 13 D 'z Der M ' l ' tär -

verein Mannheim hat beschlossen , an der
Stelle , an welcher die russischen Truppen am
1 . Januar 1814 den Rhein überschritten , einen
Denkstein zu errichtm und diesem am Nsu-
jahrStag, vormittags , emzuweihen .

^ Mannheim , 14 Dez . Der Prokurist
der F -rma Alfred Glaser , der in den 20rr
Jahren stehende Alfred Glaser , ist seit
rahezr 14 Tagen verschwunden und wird
wegen U tirschlagung von 100 000 Mk . von
der Staatsanwaltschaft verfolgt . Der Flüchtige
veischaffls sich von norddeutschen, insbesondere
braunschweigischenFirmen große Posten Ware»
gegen DreimovatSakzept , die er dann unter
dem Tagespreis an den Mann brachte . Dar
Geld st ckts Glaser in seine Tasche. Soweit
jetzt feststeht, sollen die Firmen über 100 000 Mk.
Schaden erlitten haben . Auch in Süddeutsch¬
land b finden sich einige Firm -n , die in Mit¬
leidenschaft gezogen wurden . Glasers Geschäft
hatte Agenturen in Getreide , Mehl, Kartvffel -
fabrikaten , Hülsensrüchten , technischen Osten,
Fmer- und Embruchverficherungen inne . Auf
welche Weffe Glaser die beträchtl -chr Summe
verausgabt hat , ist noch nicht festgestellt. Er
soll ein sehr verschwenderisches Leben geführt
haben

DerrtcheS « eich .
* Wildpark , 14 . Dez . Das Kaiser¬

paar hat mit Gefolge heute abend um 9,2V
Uhr im Souderzug von der Station Wildpark
aus dis Reise nach München angstreten.

— Zwischen dem Kaiser und dem Sultan
hat anläßlich der Entsendung deutscher Offiziere
nach der Türkei ein DepeschenauStausch statt¬
gefunden , in dem beide Monarchen sich ihrer
unwand- lbaren Freundschaft versicherten . Der
Sultan hat dem Kiffer insbesondere gedankt
für alle Dienste Deutschlands während der
letzten BalkarikcistS .

* Berlin , 14 . Dez . Wie nach der „ Kreuz¬
zeitung " verlautet, wurde der Kronprinz
von seiner Stellung als Kommandeur des

Jeuilleton . 5)

Die Stimme des Herzens.
Novelle von F . Gutau .

(Fortsetzung.)

Das junge Eh - paar beabsichtigte seine
erste größere Gesillschaft zu geben und den
Direktor beschäftigte dieses Ereignis fast mehr
als seine Gattin . Mtt der Perfekten hatte er
schon seit Tagen endlose Beratungen über
das Menü gehabt , und Eva hätte sich in
ihrer hausfraulich n Würde eigentlich gekränkt
fühlen müssen , wäre nicht ihr ganzrS Denken
und Sinnen von ganz andern Dingen in An¬
spruch genommen gewesen. Nur die Stunde
nicht versäumen , wo eine hohe Männergestalt
über den Platz schritt , einen Gruß , einen
Blick zu ihrem Ftnst .-r hinauf sandte . War
denn die Aussicht da draußen noch so monoton ,
so öde , wie sie ihr stets erschienen ? Nein ,
dann ist eS ihr , als ob LenzeSlüfte wehen,
als ob Blumen sprießen, überall junge» Grün
hervorbrechen und dre Vögel im blauen Aether
Jubellieder arst -mwen müßten.

ES ist der Frühling, der in deinem Herzen
erwachen will . Frau Tvä , der über alles , was
dein Auge schaut , seine« verklärenden Schim¬

mer w rfl . U d ou läßt ihn in süßer W ü-
verglss nh ir ungehindert emporblühen , ohne
der Gefahren zu gedenken , dis überall lauern.

Nur die Ausschnückang der Tafel hat sich
die Frau Direktor Vorbehalten , darin sollte
ihr Mann ihr wärt hinemreden , seine Geschmack¬
losigkeit kannte sie j tzt zur Genüge .

Wo es irgend möglich war , hatte sie in
dem Salon , dem ve achteten Puppenheim,
schon kleine Aenderungen vorgenommen ; ein¬
zelne Photographien, Bilder b rühmter Meister
in hübschen Rahmen aufgestellt , Palmen und
Blattgewächse gekauft , die mit ihrem dunklen
Grün das viele Bunt etwas dämpften . Heute
waltete sie nun im Eßzimmer und versah die
Tafel mit all den kleinen hüb 'chsn Zierarten »
d,e die Mode jetzt e» fordert. Befriedigt bl ckte
sie jetzt auf ihr Werk , nun aber ist es wohl
Zeit, an die Toilette zu denken !

Wie gleichgültig war ihr doch sonst die
Toilettenfrage gewesen , seit einiger Zeit aber
ist das anders . Sie will gefallen , so hüblch
wie irgend möglich auSsehen . Heute wählt fie
besonders lange , ehe sie zu einem Entschluß
betrkffs ihrer Toilette kommt . —

„Du siehst aus wie ein Backfisch, " sagt
ihr Mann , als sie jetzt im Hellen » weißtn
Kaschmirkleide vor ihm steht. Er liebt nun

einmal das bunte , in die Augen fallende . Nach
seiner Meinung ist sie viel zu einfach gekleidet.
Für den eigenen poetischen Zauber , der diese
zarte Frauenerscheinung umgibt , hat er ab¬
solut keinen Blick. Ein anderer aber hat ihn .
diesen Blick , Bruno Wmkler . Tr ist einer der
ersten Gäste, sein Auge ruht wie gebannt auf
Frau Eva . So hat er sie zuerst gesehen, da¬
mals im Nebelgrau des Novembertages, weiß¬
gekleidet, nur daß statt der Myrte hmte in
ihrem dunklen Hrar weiß : Perlen schimmern
und in ihren Augen , da ist auch sin anderes
Leuchten wie damals , etwas Sehnendes.
Dürstendes liegt in ihrem Blick .

Er steht jetzt neben ihr ; sie sprechen von
gleichgültigen Dingen , wie das die Menschen
meistens zu tun pflegen, wenn die Herzen am
heißesten schlagen . Plötzlich fragt sie :

„Wann spielen wir denn nun endlich ein¬
mal die Eroica ? Ich brenne darauf ? "

Er erschrickt, die Eroica ! Durch welche
alle Leidenschaften tönen, die ja die Menschen¬
herzen bewegt , und fie beide, fie sollen fie
spielen ! Nein , nein , das geht nicht, nimmer¬
mehr ! Wenn auch der grrßr, blonde Man«
dabei sitzt , Zigarren raucht , die Zeitung liest
und die ganze Prosa , die Realistik der Jetzt¬
zeit personifiziert .



1 . Leikhusaren - Rext? . in Danzig - Lau xffuhr
enthoben und m tea General st ad der
Armes versetzt .

* Berlin , 14 Dez . Hrrüe nachmittag
gegen 3 Uhr ging über Berlin und Umgegeno
bei vollständig verfinstertem Himmel ein
schweres Wintergewitter nierer , das von
heftigen Regengüssen , Hagklschlag und einem
orkanartigen Sturm bi gleitet war.

* Berlin , 15 Dez . Das gestrige Winter -
gewitter hat mir dem es begleitenden Sturm
und Regen mannigfachen Schaden ongench«« ! ;
dre Feuerwehr wurde nach den verschiedensten
Stadtteilen gerufen , wo entweder Schornstein :
einzustürzen drohten , groß : Bogenlampen
heruntergsriffen, oder Firmenschilder locker
geworden waren . Ein Blitzstrahl traf den
Turm der Kaiser Wilhelm Gedächtnisk .rche,
richtete zwar keinen großm Schaden an , zer¬
störte aber die Sicherung an dem elektrischen
Läutewe k , sodaß diese zum AbsndgotteLdieust
nicht verwendet werden körnte — Bei Teg l
ging ein Kohlenkahn unter. Besonders stark
hauste ker Stmm in den südöstlichen Vororten.
Der Müggelsee und tue Wasserläufe der
Gegend waren mit weißen Schaumkronen be¬
deckt, die sich von der Dunkelheit grell abhobeu .
DaS Thermometer sank während des Gewitter«
auf 0 Grad . Das Weihnachtsgeschäft erlitt
eine empfindliche Störung

* Berlin , 15 D z . Die am SamStag
wegen des schlichten Wetters verschobene Wett¬
fahrt des Berliner Beverns für Luft¬
schiff ah rt ist auch gestern der Witterung
zum Opfer gefallen . Dis Füllung einer so
großen Zahl von Freiballons war bei dem
scharfen böigen Ostwind nicht möglich , sodaß
nur der Ballon „Anhalt" unter großen Schwie¬
rigkeiten gefüllt werden konnte Er st eg
zwlschsn 10 und 11 Uhr auf . Nach drei¬
stündiger Fahrt landete er glücklich vor der
russischen Grenze . Er hatte die Entfernung
mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von
100 zurückgilegt.

* Schwerin , 15 . Dez , 12 Uhr nachts .
Seit 9Vr Uhr fleht das Großherzogliche
Schloß in Flammen . Das Fever enstand
auf der Westseite des riesigen 5stückigen Ge¬
bäudes. Die Westseite und der Turm mit
der goldenen Treppe sind vollständ g zerstört .
Die Dachstühle der Sü flügels stehen bereits
in Flammen . Die Hamburger Feuerwehr ist
zur Hilfeleistung herbeixerufen morden .

* Schwerin , 15 Dez , 3 Uhr nachts .
Auch der Südflüael des Schlosses wurde
vom Feuer ergr ff n und darin de : groß ;
Festsaal, der sogen goldene Saal , vernichtet.
Die Zimmer dec Gcvßherzogiri Mutter Anastasia
sind stark beschädigt. Ter riesige VerbindungL-
turm zwischen der West und Südseite steht
in Flammen Um 1 Uhr nachts rxplodierte
Las Jagd - Munitionslager unter Vistünd gem

„Können wir nicht vielleicht morgen abend
einmal damit beginnen ? " fährt Frau Eva
bittend fort.

„Du weißt nicht, was Du heraufbeschwörst
mit solcher Bitte ! " möchte er ihr znrufen ; da
treten andere Gäste heran , Anna Peterfsen
im rosa G wand , wilde Rosen in dem volle »
blonden Haar , lächelnd, kokettierend steht sie
vor ihm .

„Also morgen," sagt Eva und schwebt
davon .

„Morgen? Was ist denn morgen schon
wieder los ? " fragt Anna Peterfsen interessiert .

„Vierhändig soll ich mit der Frau Direktor
spielen," fast schroff stößt er die Worte heraus.

„Sie scheinen keine große Lust dazu zu
verspüren, " sagt die junge , rosagekleidete Dame
lächelnd, und wirft ihm einen ihrer feurigsten
Blicke zu.

Die Geister des Spotts werden in Bruno
Winkler lebendig angesichts dieser aufgeputzten
Schönen , die solche Anstrengungen macht, ihm
zu gefallen .

„ Sie kennen doch die Eroica , gnädiges
Fräulein ? " fragt er.

„Ja gewiß," versetzt fie, ohne eine Ahnung
zu haben , was das ihr fremdkliugeude Wort
bedeutet . Um alles in der Welt , aber sich

Geknatter Auch für den Nordwestflüzel steht
große G - fabr bevor . Um 2V, Uhr nachts
traf die Rostock :: Feuerwehr ein Seit v» 11
Uhr find Soldaten mit der Bergung von
Sachen beschäftigt.

* Schwerin . 15 Dsz Um 2Vi Uhr
nachts war der Brand auf seinen Herd Le¬
ich ' ärk . Die Hamburger Feuerwehr rras um
3 Uhr ein und leistete tatkräftige Hilfe . Ein
Drütel des Schloßbaues, der ausschließlich
neuere Bauten umfaßt , ist vernichtet . Außer
dem Mobiliar sind kostbare Gobelins und Ge¬
mälde verbrannt , dagegen sind das berühmte
Hauplportal und der Johann AlbrechtSbau mit
öcn wertvollen Terrakoten verschont geblieben.

Bremen , 13 . Dez . Beim Bau eines
Schornsteins der Wäscherei des Nordd . Llcya
stürzten heute nachmittag 3 Maurer 30 «
hoch ab , 2 waren sofort tot , während der
3 . löblich verletzt ins Krankenhaus gebracht
wurde . Die Ursache ,st wahrscheinlich in einem
Bruch des GerüstS zu such 'n .

* Dortmund , 14 . Dez . Heute nacht
12 Uhr tötete in der Rheinischen Straß:
der Unter mhmer Albert Paschen aus gering¬
fügiger U sachs den Arbeiter W lli Schröder
durch 2 Schüsse in den Kopf und verletzte den
Arbiter Blum durch einen Schuß in den
Arm . Der Täter wurde von der aufgeregten
Menge derart zugerichtet , daß er als Polizei -
gefangener ins Krankenhaus gebracht werden
mußte .

* Köln . 15 Dez Bei den Ausgra¬
bungen im Nahe - Gebiet handelt es sich
angeblich um eins alte gallische Niederlassung.
Eine römische Wass -rleirung und die Grund¬
risse eines Ringwallss wurden gut erhallen
aufg - funden .

* Frankfurt a . M . , 14 . Dez . Der „ Frkf .
Ztg .

" zufolge verschied vergangene Nacht an
den Folgen einer Operation Prof . Maximilian
Fleisch , der brkannte Dirigent des Lehrer-
gesangvereinS und Leiter des Raff - Konser¬
vatoriums. Prof. Fleisch, der auch bei den
Frankfurter G - sangSwettstreiten ständig als
Preisrichter tätig war , hat sich namentlich
durch seine pädagogische und organisatorische
Wirksamkeit auf dem Gebiet des ChorgesongS
einen auch außerhalb Frankfurts sehr geachteten
Namen erworben . Er hat noch am letzten
Montag das Konzert des Frankfurter Lshrer -
gesangveremS geleitet .

Straßburg , 13 . Dez . Heute vormittag
kurz vor 10 Uhr überfiel im Hofe des Hauses
Metzgerstraßs 8 der 35 Jahre alte Metzzer-
geselle Franz Kcatt seine Geliebte , die z . Zt .
im Restaurant „Stadt Wien " beschäftigte Jo-
sephine Ossot , der ir ausgelauert hatte , und
brachte ihr mit einem Metzgermesser einen
Stich ins Herz bei, der den sofortigen Tod
der Mädchens zur Folge hatte. Kcalt durch¬
schritt sich dann selbst dis Kehle und wurde
schwer verletzt i»S Spital verbracht .
nur keine Blößen geben, j tzt, wo man hier so
furchtbar geistreich ist .

„Haben Sie nicht auch schon die Bemerkung
gemacht, daß man sie nicht ungestraft hören
darf, ebensowenig wie man ungestraft unter
Palmen wandelt.

"
Natürlich hatte sie ganz dasselbe empfunden ,

etwas verwirrt aber sah Fräulein Anna doch
aus, als sie ihm daS bestätigte . Was will er
nur mit diesen unverständlichen Reden , soll
es auf eine Liebeserklärung hinauSgehen ? ES
ist vielleicht modern , zeitgemäß , mit solchen
Worte» die Einleitung dazu zu beginnen , ein
ganz moderner Mensch war er ja , der junge
Baumeister.

„Ja , ja, die Ottilien," fährt dieser jetzt
fort . „ Gedanken hatte sie doch, jene Ottilie
der Wahlverwandtschaften , daS mit dem
Wandeln unter Palmen bleibt immer eiu
schöner , sinniger Gedanke.

"
Ottilie, Wahlverwandtschaften — Fräulein

Anna wurde immer verwirrter, sie besinnt sich
aber doch, daß die Wahlverwandtschaften von
Goethe sind .

„Goethe war ei» großer Dichter, " sagt sie
jetzt mit Pathos. O fie weiß seinen Reden
zu folgen.

„Sie sprechen ein großes Wort gelaffe»

England .
* London , 13 . Lez . Als das Königs¬

paar heute abend einer Opernvorsteüuirg im
Coosntgarden beiwohnte , veranstalteten mehrere
Frauenrechtlerinnen eme Kundgebung .
Sie standen m der Loge, die sich gegenübec
der königl . Logs befindet , auf und entfalteten
ein Banner mit der Aufschrift : „ Frauen «erden
in Eurer Majestät Gefängnissen gefoltert .

"
Dana richteten sie eirize Bemerkungen an den
König , dre sich auf die Wiedervs » Haftung der
Frau Pankhurst bezogen, aber bevor sie noch
viel hatten sprechen können, äußerte daS Publi¬
kum laut seine Mißbilligung und überschrie
die Frauenrechtlerinnen. Der König lächelte,
als er sah , wie die Frauen sich vemühterr,
sich Gehör zu verschaff :» . Der Zwischenfall
dauerte nur eine Minute . Die Frauen¬
rechtlerinnen wurden dann rasch durch Beamte
aus dem Hause gewiesen.

* London , l5 Dez . Dir große Sac¬
charin - Fabrik ist gestern vollständig em
Raub der Flammen geworden Tme ganze
Brigade der Westend - Feuerwehr ist mit dem
Löschen LeZ Brandes beschäftigt gewesen.

Malis».
Rom , 13 Dez . Die polizeiliche Unter¬

suchung hat e - geben, daß der gestern ver¬
haftete Dieb d :S bezeichnet « n Bildes eiu
Maler und Drkürateuc nomrnS Vinzcnzo
Perugia ist , d :r aus der Provinz Cowo
stammt und seinerzeit im Louvre angestellt
war . Die Angaben , die er über den Diebstahl
macht, lauten so verworren, daß man nicht
weiß, ob man eS mir einem GeisteSk - anken
oder einem abgefeimten Gauner zu tun hat.
Bei seiner Verhaftung nannte sich der Dieb
Leonardo , gab aber später zu , daß er Perugia
heißt . Dis Polizei neigt zu der Annahme ,
daß Perugia Mitglied einer Bande von ge¬
werbsmäßigen Museumsdieben ist , die u . a .
auch Museen in München und Monaco ge¬
plündert haben

Griechenland .
* Ahen , 15 . Dez . Gestern vormittag

hat der König um er dem Jubel der Be¬
völkerung auf dem Tor Firkia bei Kandis
die griechische Flagge gehißt . Dem
feierlichen Akte wohnten die Konsuln der
fremden Mächte bei . Der König, Minister¬
präsident BenizeloS und das Kainmerpräsidrum
werden heute nach Athen zurückkehren .

Türkei .
* Konstantinopel , 14 Dez . ( Wiener

Korr . - Bar.) Der Schritt der Botschafter
Rußlands . Englands und Frankreichs
bestand m einer mündlichen Anfrage, welches
die Befugnisse des General « Lima » von
Sanders leien . Der GroßVefic e klärte , daß
er morgen gelegentlich des Empfanges des
diplomatischen KvrpL antworten werde .

aus . gnädiges Fräulein .
" Alle Geister des

Spottes blitzten in drS jungen Mannes Augen .
Fräulein Anna, bemerkt eS nicht, fis ist glück¬
lich, in seiner Nähe zu weilen , und nun wird
sie sogar noch von ihm zu Tische geführt,
ordentlich dankbar blickt sie auf die Frau
Direktor , die ihnen gegenüber sitzt , neben dem
Doktor Wend Sie will fie auch von nun au
immer in Schutz nehmen , wenn in den kleine»
intimen Damenzusammevkünften so mancherlei
Tadelndes über sie gesprochen wird . Ander«
ist sie ja wie die Damen hier ans den Werken,
und zur Frau Direktorin paßt sie nun schon
gar nicht . Solche Dame muß zu repräsentieren
verstehen, stt, Anna Peterfsen , würde sich viel
besser dazu geeignet haben , als diese zarte,
kindliche Frau. Der Titel Frau Baumeister
ist jedoch auch nicht zu verachten und hübscher
und interessanter ist der junge Baumeister
jedenfalls auch , als der Herr Direktor , der
soeben mit dem größten B Hagen den aller¬
dings sehr delikaten Lachs verzehrt .

Ihr Nachbar scheint weniger Sinn für
solche kulinarischen Genüsse zu haben , er hat
den Lach« an sich vprübergeheu lasten . —

(Fortsetzung folgt .)



verschiedenes .
— Das kommt davon ! Ms sich die

Welt im Kopf unserer Kleinen malen mag ,
die den offiziellen Geschichtsunterricht über sich
ergehen lassen mußten , davon g .bt folgende
kleine Satire der « Jugend " eine ergötzliche
Darstellung : Der Herr Pastor will den Schülern
in der RsligionSstunde beibcingen , daß Gott

durch seine Allmacht olles erschaffen Habs . Er

geht dabei von der Heimatkunde aus „ Wer, "

sprach er , „hat in unserem deutschen Vater¬
land allls so schön und herrlich gewacht ?
Wer hat den Flüssen ihren Lauf gegeben ?
Wer läßt dis Wälder wachsen und die Felder
gedeih - n ? Wer hat die Berge aufgebam und

läßt dis Meere an die deutschen Küsst n
branden ? ' Der kleine Frtz erhebt die Hand
„Nun ? ' , D >? Hohenzollern , Herr Pastor ! "

„Dummkopf . setz D ' ck ! Einer ist eS , der all ?S

gemacht hat .
" Karl hebt den Finger auf .

„ Ran ? "
„ Unser Kaiser ! "

„Esel ! Das kann

doch kein Mensch ! " Heinrich meldet sich
„Nun ? " „Die Königin Luise ! "

„Ach Du
Dummer - ! Warum denn gerade diese ? "

Heinrich (weinerlich ) : „Ja . der Herr Lehrer
sagt , daß die Königin Luise der Engel des
Vaterlandes gewesen ist .

"
„Ach war — Engel !

So etwas kann auch kein Engel und alle

Engel zusammen nicht . Nun , Herbert ? "
„Der

liebe Gott hat alles gemacht ! "
„ So ist 's

recht , mein Sohn ! Und warum hat Gatt in
unserem Vaterland alles so schön gewacht ? "

^ „ Weil die Hobenzvllern Gott und den Glauben
* an ihn dem Volk erhalten haben .

" Der Herr
Pastor brach d ->n Unterricht vsrzwenelt ah .

DaS Karlsruher Adreßbuch für ISl4 ist soeben
ausgegeben worden . Es ist wieder aus den neuesten
Stand gebracht und zeigt wiederum einen vermehrten
Umfang und einige Verbesserungen und Ergänzungen .

Im allgemeinen Teil ist z. B . ein umfangreicher Ab¬
schnitt über die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten
neu ausgenommen , der gewiß vielen willkommen sei»
wird . Ferner sind im allgemeinen Teil bei den Ab¬
schnitten über die Verbrauchssteuerverordnung , über
die Dienstmannsordnung , über die Droschkenordnung ,
sowie über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe , im
Handwerk und in der Industrie die neuesten Be¬
stimmungen berücksichngt worden , worauf wir be¬
sonders Hinweisen . Allgemeines Interesse wird gewiß
dem beigesügten neuen Stadtplan entgegengebracht
werden , der sämtliche , auch die neuesten Aenderungen
enthält und das Stadtbild genau wiedergibt , wie eS
sich gegenwärtig zeigt . — Besonders jetzt , wo sich
unsere Stadt in einer so durchgreisenden und be¬
deutungsvollen Entwicklungsperiode befindet , ist die
Anschaffung eines neuen Adreßbuches für jedes , auch
sür das kleinste Geschäft , für jedes Bureau , sür jeden
Wirtschastsbetrieb und sür jeden Haushalt unentbehr¬
lich . Der Preis beträgt wie im Vorjahre 6,80 Mk .
für das Karlsruher und 1,40 Mk , für das Durlacher
Adreßbuch, ' erhältlich von jetzt ab bei dem Vertreter
Karl Preiß , Kaufmann , Durlach , Ecke Turmberg -
und Schillerstraße 4L , Telephon 172 ,

Ainladung^
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Wlmclih -Vllllriis « Ulk

Samstag den 20 . Dezember ds . Is , nachmittags 5 Uhr ,
im Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 , Herstelluna der Grrtenstraße als Ortsstcaße zwischen Basler¬

tor - und Palmaienstraße -
2 Herstellung der Jmberstraße als Ortsstraße .

,3 . Beizug der Anstößer der Gartenstraße zwischen der Basler -

torstraße und Palmaienweg zu den Herstellungskosten .
4 Beizug der Anstößer der Jmberstraße von der Baslertor - bis

Brunnenhausstratze zu den Herstellungskosten .
5 Ersatz der Straßenherstellvngskosten sür die Brunnenhausstraße .
6 . Verkauf von städt . Gelände an der Dürrbach .
7 . Kauf von Gelände im Gewann „ Beim " .
8 . Kauf von Gelände im Gewann „ Neun " .
9 . Kauf von Gelände im Gewann „ Katzsnberg

"

10 Schutz des Ackergewanns Tiergarten gegen Überschwemmung,
'

alle Sorten
hier Geländeerwerbung .

'

keim! MliSiiiiis
Zahlungsfähige Arbeiter und Angestellte erhalten

Nloäerne Lerren -^ iMge , kalelols , Visiers ,
2vppkll, Luabell -Karäerobe. Stisksl , Svdirme eto.

vüiLe Damen - Kostüme , Mule ! , paeden,
Vluskll , Mävdeu-SLraerobe, kkIrvarvU .

VsMoko , karämen , läMoleum , Koltern,
Lettüeüer ote .

Mbsl u . Lsttsv .
Durlach den 13 Dezember 1913 .

Der Bürgermeister :
Reichardt .

Der Ratschreiber : Dreiklust

8i6

auf bequeme Abzahlung
"WS

(14tägl oder monatlich ).

irr alten

Abteilungen .k PrkiskkNlWiinij
Ich bitte , Einkäufe bei mir schon jetzt zu machen ,
da voraussichtlich vor den Feiertagen grotzer Andrang .

MüMWer

W -Mste 8 iireMriv . Illmrmn
Lor -lilSbllörper

smplkdle » sivb von selbst .

M Sustg >v ^ LSSörkgwxkMMrA
«

Be , kl . Anzahlung ist msbald wegz « s «-ha » ber gut reut . 2V,stock .

IM
-

S2 . V8 dllll «
(Bahnhofnähs ) zu verkaufen . Für Milch , Obst - , Gemüsehändl , Gärtner ,
Arbeiter bei Gritzner sehr geeignet . G . te Hypothek , sichere Forderungen

w . an Zahlunasstatt aenom . Liebh - w unt Nr . S3 a . d . Exv d Bl schreiben

Souvtags von 11 bis 6 Uhr geöffnet . ^

eihnachts - Geschenke
Taschenmesser. Tisch- « Trauchier -
bestecke » Salatbestrcke . fst . Rasier¬
messer , Rasierapparate . Haar
schnridrmaschrur» , Metzger - « nd
Kchinkrnmesser. Jagdknicker , Pfad -
sinder Eßbestecke, Abziehsteine « nd
-Ktahie . Streichriemen , Pferd - «nd
Rrbfchere« , sowie alle Sorten Uäh -

fchere « , Etz «nd KafferlSsset
empfiehlt in guter Qualität

Lgvtor
Messerschmied, Jägerstraße 9.

Das neue

LSL4
von Karlsruhe und Durlach

(zum Originalpreis von Mk . 6,80 und l,40 ) ist eingetroffen und

erhältlich bei dem Vertreter

Karl Kreiß , Zmsmiiil , Durlach

HLe Kurwöerg - «. Schillerstraße 4 a, KelepHon 172.

8
S
8
S
8
S
8
«2

gut bekömmlicher Kamille « - Alpenkräutertee ( mit und

ohne Milch , je nach Belieben ) darf in keinem Hause fehlen .

Näheres durch unsere Vertreter .

s
82
S
8
S
S
S
82
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Marktpreise .
8 Ix Schweineschmalz ^ 1 . — , Butt«

1 .40, 10 Stück Eier 1 .30, 20 Lite,
Kartoffeln 0.85 , 50 kx Heu 3 25
bO Lx 'Itoggcnstroh 2 .50 , 50 Ix sonst.
Stroh 2.—-, 4 Ster Buchenbolz (vor da!
HauS gebracht) SO.—, 4 Ster Tannen
Holz »4! 40.—, 4 Ster Forlenholz 40 . —.

Durlach , 13. Dez 1913 .
Das Bürgermeisteramt .

Durlach.
Zwangs - Versteigerung .

Mittwoch de« 17. Dezember1813 , nachmittags 2 Uhr . werde
ich im Pfandlokal Rathaus
hier — gegen Barzahlung im Voll-
streckungswegeöffentlichversteigern :

1 Break und
1 Kassenschrank.

Durlach , 15 . Dez 1913
Eisengrein .

Gerichtsvollzieher
Gut möbliertes Zimmer

auf 1 . Jan . oder später zu ver¬
mieten Unter 2 die Wahl , ui ruh
Hause , vi8-k-vi8 dem Schloßgarten.
Näheres in der Exoedition d Bl.

Zu vermieten.
Sophienftraße 4» 1 Stock , ist

eine schöne , geräumige Wohnung
von 7 Zimmern mit Mansarde,
Bad , Veranda, Balkon , großem Hof,
Garten und reichlichem Zubehör
sofort oder später zu vermieten .
Anzusehen zwischen 2 und 4 Ubr.

Eiu kleiner Laden
mit Wohnung zu vermieten

Herreustraßc 2.
2 Wohnungen von je 2 Zimmern,

Küche , Keller und Speicher , ist aus
1 . April zu vermieten .

Bsinzstraße SS.

ZSerkffätte
zu vermieten .

Aronenstratze 6 , „ zur
alten Residenz"

, sind Räum-
lichkeiten , für mechan Werk¬
statt « , Maschinensaal u
dergl. geeignet , per sogleich
oder später zu vermieten .

Näheres im Bureau der
Brauerei Höpfner. Karlsruhe.

Billig mit nur 2000 Anzahl , kl

solid u . hübsch geb . mit Stall rc . zu
verk. Für Händler jed . Art passend.
Näheres unt . Nr 560 a d Exp d . Bl.

sirkom -jliMsclie«

der die Hunde gesund und leistungs
fähig erhält , sehr gerne gefressen
wird und eine runde Form hat,
empfiehlt
Adler -Drogerie Aug. Peter. Durlach.

Lehrer Fritz , Jrlahütte , schreibt
am 4 . 12 . 12 : Es gibt wohl kein
besseres Hundefutter als Nagut.
Obwohl ich solches erst seit kurzer
Zeit füttere, hat mein Hühnerhund
Zanz andere Körperformen ange¬
nommen und ist jagdlich passier¬
barer als ehedem . Nagut ist billig,
appetitlich und ausgiebig Senden
Sie umgehend wieder einen Zent¬
ner nach Bahnstation Kipfenberg.

MMS WeiiMlhWskhenk !

MMIIWM
(fleißige Sänger ) , sowie
-Weibchen , sind billig

«Lzrrgeben
Krouenstratze 3, 2 St

IskkNklk 8 KKV 8 KK , ZoHuivtzlitzr
Lsiserbtrsüs lKS LLrirLsrnk« 'rslepkon 1478.

Lvkannt rololro Insvadl »Iler kieuboiten
LoLLvr 6krLVsLsL , LtoLL Mnä SiNrorvArorr .

8pv2lLlltät : 0niII » » 1vi , uniß psvlsn .
Luv8t8vA«o8tünä «, 6vlä > unä Silder ^vllmuelr mit llLldeäolsteinen 'HH" " >

Vdrarmdäullsr Lristull « tkioubeit : r *» n««11aii8lll »«v
Llroke« luFer in ver8iilk «rt «ii W'akrlkat ««, gor IVürttomkorx . AtztaHvLron-k'abrik

OvislivFkn ru LutLlvAprtzisvv.
1u8ivLbl8en<inn8tzn bereit viIIlA8t . krei ^nnAnke vrvünsvbt .- - Ln üan Lvnnlsgsn vor Aviknsokian bis 7 vbr sbonüs gsöffnsi.

3 - A °

wtgw Uoijug Ich Hiiplstr . u
gebe ich auf alle am Lager führenden

Waren . Ich empfehle :

jlerre» - aa«l
in Gold . Silber , Nickel und Stahl ,

sowie L «vv«ii « . D »i» «ii - Latten ,
Brosche» , Kolliers , Armöäuder , Mtnge,
Bocknadeku. VrnmrliiK « « s.w , ferner

groüv 8i1dvrvarell
Kerren -HtöLe, Kigaretten - Ktui, Wand

« . Wecker - Mren , Uasche» ka« pe«,
Optisede Uaren

Brille » , Zwicker. Thermometer, Barometer

LlokAor
Hauptstraße 26 .

Krokos Kkoü > - I,ogor
DGP- 1 » 8.11 s » vrslsls - gss» .

Mel -, Nein -, ÜLLrät - vüä kstveive
Mert-Ume. 8eLt, KriMsede Veive .

Illnr kssssrs JnkrxLnxs .
iUlo Sorten »iua milä , rein nnS dlnmsnrsivd

von Vvavllmavk.
Verkauf ru allarbilllgslan Preisen .

Uta Versack kkkrt : sa Ls-asraLsr ck.kas .Iaas
Verlangen 81s bitte Speniai - Linie.

- Oio § 6l 'lo I ^o ^ or . I

vorteilhafter als mit großem Rabatt kaufen
Sie Ihre Uhren nur beim Fachmann ,
denn Sie haben mit Sicherheit für Ihr gutes
Geld auch dementsprechende gutgehende und
gutgearbeitete Ware.

Empfehlend

llhrmchnmisi« V!. ZclnuM
Sei« jlädt. Wasserwerk.

I rsknkvilliunlis
L » rl »rali « . Lvrrvnstr IS .

Bei Beteiligung mit 1000 dis
2000 kann sich fleißiger , streb¬
samer junger Mann

Liebere LxiLieur
erwerben . Offerten unter Rr . 394
an die Expediton d . Bl.

Kerr oder Aame
zum Verkauf eines in jedem Haus¬
halt brauchbaren Artikels g sucht .^ 1« .— bi- IS — Verdienst
pro Tag Offerten unt. Nr . 393
an die Expedition d . Bl.

beseitigt in jedem Falle ohne AlterSunter-
schied unt . Garantie . Einzelbehandlung .
Jeder Stotterer findet hier sichere Hilfe,'ttücks . ausgeichl. Sprichst . : Werktags
11 —4 Uhr. Sonntags 11— 1 Uhr
Sndd Sprachtzeikankatt Znrkach

Moltkestratze 6. _
In der Vebergangszeit und im Winter

empfehlen Aerzte urd Profefforen

als hervorragend gutes wirklich Vertrauens '
wertes Mittel « ltbuchhorster Mark -
spruvel Starkquelle ( FI. 65 Pf .) mit
heißer Milch gemischt zu trinken . Diese
rein natürliche Kur wirkt außerordentlich
wohltuend , lösend , beruhigend und gleich¬
zeitig kräftigend und bringt bei Husten und
Verschleimung meist augenblickliche Erleich¬
terung Dauebe » stündlich 1 bis 2 echte
Altvuchhorster Mineral - Pastille «
langsam im Munde zergehen lassen. In
Rollen t 85 , 50 und 85 Pf. in der Adler -
Drogerie August Peter , Hauvtstraße 1ö.

IrrnrW
Kaulen 8io tu allen
kayonen billigst bei

fl» ; Mrdirrger
llklmsvlisrmsistek

Hs - vixr -pschr . 2S .

Verlor « »
ging gestern abend kurz nach 8 Uhr
durch die Haupt- und Ettlinger-
straße ein weißer Kinderpelz .
Abzugeben gegen Belohnung in
der Expedition d 'eseb Blattes .

Auf gute 11 Hypothek sofort
SS « « bis s « « « AUL
zu 5—-5V, °/o auszuleihen. Man
sende Adr, unt. Nr 77 a d Exp. d Bl .

Gute Orcheftervioline
zu verkaufen . Näheres zu erfrage«
in der Expedition dieses Blattes .
Drahtgeflecht, gulerh , Gartengeschirr,
ganz kl Handwagen. Gartentisch u
Bank zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 782 an die Exp . d Bl.
Schönes Schaukelpferd
billig zu verkaufen . Zu erfragen

Gchillerftraße 4 » , 5 St
Gurrent. hübsches neugeb

Haus in Aue
für Gärtner , Landwirt, Arbeiter
paffend, sehr billig bei kl Anzahlung
zu verkaufen Hhp sind längere
Zeit unkündbar. Das Nähere unt.
Nr . 388 an die Exped. d . Bl-



§ !

Für den Weibnachts¬
bedarf eingetroffen :

Ein Waggon

in geschmackvoller Auswahl

Mm
V- Pfund - Schachtel

30 Stück « b «
Inhalt

dito, gedrehte
24 Stück g, .
Inhalt Vw -

dito, 24 Stück Inhalt
extra prima 2E ) Pfg .

WNllMkkW
Schachtel 1 ^2 Pfg

WW« -
e W«

mit Patent - Kugelgelenk

Dutzend 22 Pfg >

gewöhnliche Halter
Dutzend 24 Pfg -

« FFFS .
Den 66 Zöglingen unserer An¬

walt soll auch in dieiem Jahre
wieder durch eine bescheidene Weih-
vachtSbescherung eine Freude be¬
reitet werden

Wir richten daher an die Freunde
der Anstalt die Büre , uns durch
Zuwendung von Gaben die Ver¬
anstaltung einer Bescherung zu er¬
möglichen . Jede Gabe wird mit
herzlichem Danke entgegengenom -
rnen und kann in Durlach bei Hrn
Dekan Meyer oder bei Hrn Stadt¬
pfarrer Wolfhard oder in der An¬
stalt hier direkt abgegeben werden .
Rettnngsanstalt Weingarten.
_ L . Borell _
Ale S«rtk» Zellt, j»«M,

List» m> Alt - Wktallk
« erden zu den höchste» Tages¬
preisen angekauft .
Auf Wunsch werden die Sachen
auch abgehvlt .

8 .
Telephon 139 — Pfinzstraße 28.

Neu aufgearbeitete Kanapee
billig zu verkaufen

Herrenstraße 811.

I^rLkläsvks M ^ »ki »ri,vl»bs Vvsvlivukv I
Waseilmsbchinsn
Mingmssokinsn
WäsoilkMÄNgkIn

MLlPvlvisvin
SksusOblrms , Oksnvorssbrsr ,
kein laelc. LoblsuLs -stiSL , ^ IsLsoL .-
Ls -oLsr , Lsibrna -soLiusu , Uknäsl-sokLsjänLs .soLLnsL , SxLb2lsr » L8Lll1iisn , LssbscrLxubriUÄSLdinsn , Lüellsn -

uuä Ds .ks1vrs.§ su
— .. . Is. 8olioger vesteeke unä Ltsblnsren -

lLoolrFSSvIrrrrs
— KuS- llnö Lobmistisissn , eok unö smsiliiset unä Liuminium

ewxützblt in » wker ^ usvabl

L. IivaLIvr , I^amw8tra886 23.
Kteirlllinüerlch »ut .

'e . ^
Freunde und Gönner unserer Kinderschule bitten wir . auch dieses i

Jahr uns zur Christbescherung der Kleinen ihre milde Unterstützung
zukvmmen zu lassen

Die Bescherung findet Sonntag den 2l . Dezember , nachmittags
3 Uhr , statt .

Die Gaben wollen gefl in der Schule selbst oder bei den Unter¬
zeichneten Vorstandsmitgliedern abgegeben werden .

Frau Rommel auf dem Schlößle
Frau Renz , Leopoldstraße .
Frau KindLer , Karlsruher Allee.
Frau Emil Bott . Rittnertstraße

Vvrsllbsrls unck vvrAolckots

in grossse -lusumbl unck kllr all» Lvoolra

- - ' '—-WWW

ME '

WlVl ^ . - Ssslseics
In »llsn Stllarlsn

VsrksuksstsNs :

ltan8 Ü<lsi88bui'gsi'
Ukrmsobermeister unet -Optiker, Kauptstrasse 38 .

3 - ZiNUrmshllUNg
möglichst mir Bad von ruhigen
Leuten auf 1 April l9l4 zu mieten
gesucht . Gefl Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr 399 an die Ex¬
pedition diese? Blattes .

Freundl 2 - Zimmrrwohnung
mir Zubehör auf sofort von jung .
Ehepaar zu mieten gesucht. Off.
soiort an die Exped. d Bl u Nr 396 .

Wohnhaus, LS s
"

kaufen gesucht Reelle Angebote
sind erbeten unter Nr . 395 an die
Expedition des Wochenblattes .

Eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern nebst Zubehör ist auf
1 . April 1914 zu vermieten Wo,
sagt die Expedition dieses Blattes .

Ein gutrentierundes Grund¬
stück ( Obstanlage) zu verkaufen .
Liebhaber senden Offerte unter
Nr . 397 an die Exped d Bl

Em anständiger Aroester oder
Mädchen kann Kost und Woh¬
nung erhalten

S -boldstraste S . Htb . 3 . St .
Schöne Mansarde (3 Zimmer)

an anständige Leute auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen

Mollkestrake 13 . 3 St l
Wohnung von 4 Zimmern

mit Bad , Speisekammer , Man¬
sarde und sonstigem Zubehör aus
l . April 19l4 zu vermieten Zu
erfragen bei der Exp . d . Bl_

Hu vermieten auf sofort eine
schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Bad , Keller und Speicher .
Zu erfragen bei

Joh . Archer , Gipsermstr.,
Weingarterstraße 1 , 2 . Stock.

Wegen Wegzugs ist eine Bier -
Zimmer -Wohnung mit Zugehör
sofort oder später zu vermiete »

Sophienstraste 3, 4 St .
Alle Magen - und Darmleidende , Zuckerkranke, Btm >

arme usw . , essen, um zu gesunden , das echte Kasseler

Simonsbrot,
versehen mit Streifband und schwarz-weiß-roter Schutzmark«Stets echt und frisch zu haben bei

Dökar Gorenflo, Durlach.

SMlMlllM LS ' m
best. Restaurant . Offerten unter
Nr 398 an die Expedition d . Bl -

Gänseleber«
kauft fortwährend an

Frau Schaber , Kelterstr . 25 .



5 Ment
ssevädrs iek von Konto bi8

suk kol^enäe V^Lroo :

(agarc
TIsgeks

Vvrsvknitt * 60, 1 50, 2 50
Vsrsvknitl ** 75, 1 75 , 3 — «
Vognsv *** 90 , 2 .— , 3 .50
Nsi'oksgrsf V. 120 2 —
Vsbinst 2 . 75
kxirs 1 . - ,225 , 4 —

HulkteMzMeii
mit Lekl-girdollvoroobluZ unä

Trinkdeehor
LogNSV

*** 90 , 1 .20 , 1 .25
8 kerrzs 8rsnch 90

LiÜör
1 .20 , 2 —
1 20 , 2 —
1 20 , 2 —
1 20, 2 .—
1 20 , 2—
1 .20 , 2 —
1 .20, 2 .—
1 .20 , 2 —
2 . - 3 25

2 50
2 50
3 —
4 .75

I 25. 2 20

Lnisetts
Lsrgsmotl «
Lursvao
Kuss
8kerr/ 8rsnch
tzlsgsnlob
pfsffermünr
Vanille
kler- Lognsv
kiskümmel
Itzsgsnlillör
Lbiei - i.ikör
vsrlUnsl -Ukör
llräulsr - i-Ucsr
Leblrgs -liVsokIiolll . 1 50 , 2 -

vrrümrrer
kokivs feinstes 3 —

rvrkckMmrzer
kvktes feinstes 2 — , 3 25

LeirelWime!
Ksrks blau 1 25 , 2 20
Ksrtzs rot 1 . 50, 2 50

Ztrivilhrr
Zekiivkte 50 , 80 , 1 40 . 2 40

8oo«chs!»ii
llnäsrberg 1 .60, 2 80

-im
Vereoknitt 1 — , 1 .50 , 2 30
kvklt ** 1 .30 , 2 . -
öamsiks 140 , 2 .50 , 4 50

Arse
Vsrsvknitt 1 —, 1 . 50, 2 30
Satsvis ' 40 , 2 50 , 4 50

TmWiser
Vi 1V — .

' - 5 8" ,
' /» 3 . 60

jirrmenx
kranröslsoker Vognsv ***

Vr 8 50, -/r 4 .50

Wimrer
vsnilgsk . Oer U»eh8 " 3 . 10

?a«5cll
Lrsv 1 .75 , 2 75
»um 1 75. 2 75
vrsnge 1 75 , 2 75
8or «tesux 1 75 , 2 75
Ditz 10eiston Artikel sin6 !Uick
in fein ^e.seiiliffonen XäruKon
nlläNsjüIikL - llrüZen orköltlied .

Otto 8eköktlöi'

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem uns so schwer betroffenen
Verluste unserer nun in Gott ruhenden
lieben unvergeßlichen Tochter und Schwester

HVLiirnst
'
für die überaus vielen Kranz - und Blumen¬

spenden , für die ehrende Begleitung zur letzten Ruhe¬

stätte , besonders seitens ihrer Mitschülerinnen und der

Herren Lehrer und Lehrerinnen der Volks - und Töchter¬

schule und Herrn Stadtpfarrsr Wolfhard für die trost¬
reichen Worte am Grabe sprechen wir unfern herzlichsten
Dank ans .

Durlach den 15 . Dezember 1913 .

Ne IWranerMn Nlern und GeMister :

Familie KiusKsv 8i « inks .

W» !

Wolfartsweier .

Voüvs
Freunden und Bekannten z> r Nach

richt , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen bat , meinen lieben Gatten , unfern
guten Vater , Bruder , Schwager und

M * Onkel

« M-MM
Dienstag de« 1K.

Dezember , abend»
V,8 Uhr

Derfammkung
bei Mitglied Boden¬
müller zum Bären .
Einziger Punkt der
Tagesordnung : Vor¬
lage der eingegangenen

' Muster und Preise von Blumen¬
töpfen und Matten . Die Interes¬
senten werden ersucht , pünktlich z«

! erscheinen . Bestellungen können
noch in der Versammlung gemacht

! werden
! _ Der Borstand .

privat - Unterricht
in Dsngo , dem
neuesten aus dem Ge -

WWt biete der Tanzkunst , er -

MZA teilt
Vilkslm Llensrt ,

Tanzlehrer .
Näheres Bädrrkrrche 3 im Laden .

Sleirrbcrrrsv ,
gestern nachmittag 4 Uhr im Alter von 61Vs Jahren nach

kurzer , schwerer Krankheit in die ewige Heimat abzurufen .

Wolfartsweier den l5 Dezember 1913 .

Zie traamdk « HinlerdüebMii .

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 4 Uhr statt .

V tzl
'

IobuNMlM
' ttzll

Vi8itkArt6Q
ewxüelilt ui grosser 4 «snL >>I

.7 . TVidmuim
üitb . Anstalt , 8tein - unä Lnedänieirsrei
>1ittol8tr. 8 * VVKÎ eU » Telephon 243

Für die Festtage empfehle ich

ff. selbstgemachte Honiglebkuchen , ff . Hutzelbrot
Springerle , Buttergebackenes

seines Kuchen - und Koufektmehl in nnr erster Qualitiit
meine beliebten selbstgemachten

RrrU « rSrRr

some töglich irisches Kaffee - nnd Teegebäck
alles in nur anerkannter bester Güte .

L*rLoär . DLrWrDÜu , Brot- Md FeinbäckkM
88 .

Wadeinrichtungcn
Wadwannen , Wadöfen

neue und gebrauchte , empfiehlt billigst

I - . ILÄoLort , Blechnermeister, Lammstr . 47 .

tobt die große Auswahl und Preis »

Würdigkeit in

VMMt8 -k886jMö !!

lisr 8 !umsn - llrogerio ;

sphotogr . Apparate mit kompletter
Ausrüstung von 3 .— an .

Malkasten , kompl. von 6 .70 an
Aagelnecessaire von 1 .— an
Hnderdosen , Seifendosen
Zahnbürsten mit Ständer
Nopfbürsten » Kleiderbürsten
Nänrnre , Taschen » Nänrnre « nd

Bürsten
tzansapotheken » gefüllt von 6 an
Taschenapotheken von 75 H an
sparfSinerien von bO ^ an
Toilette -Seifen in Geschenkpackung .
Zigarren in Kistchen L M Stück

von 5.— an

Nksinv , «. rat
Spezialität eigenes Gewächs

Sanro » , sst., per Flasche 1 .20,
bei 3 Fl . ^ 1 .10

Malaga , per Flasche ^ 1 50, bei
3 Flaschen ^ 1 .40

Medoc , St . Inlien , Hortrvein ,
Sherry , Lognae , V- Fl . von 1 .15,
V- Fl von ^ 1 2 .20 an , Steinhäger ,
Zn»etschg«n »vass «r , R« «n , Arae ,
divers « LikSre .

7 . 8Mtzktzr,klWMroßki
'i6

^ anxtstratze 4 .

«SS
8wi -Drills

nach jeder Photographie für Brosche« ,
Collier . Anhänger rc. ln fert

ÜLLS AeiLburger , UhkMchtt.
Hauptstraße 38 .

Wohnung von 2 Zimmern samt
Zugehör zu vermieten

Kirchstrotze 14 , 1 St

BsrauSMiche Merusz W 18. Zer.
Vorerst keine wesentliche Aenderung
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